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Diesmal begann alles an einem Sonntag 

Es war der erste Sonn tag seit langem ohne Termine , also 
so richtig schön ruhig und gemütlich ! 
Wir waren gerade betm fi'rUhstück , als das Telefon sChellte 
und JUrgen Kuhn am anderen Ende der Lei tung war. Mein 
erster Gedanke: "Futsch ist der freie Sonntag". Er erzähl­
te mir , daß gestern Herr Sehulz aus Boehum gestorben sei 
und daß sein Sohn Kontakt mit Jürgen Pötsch (Dortmund) 
aufgenommen habe, um mit uns über die Heinkelteile zu 
sprechen , ob wir Interesse an Ihnen hätten? 

Um kurz nach 19 . 00 Uhr sprach ich selbst mit Herrn Schulz 
junior und wir vereinbarten einen Termin für den nächsten 
Tag. Aus den verschiedensten GrUnden platzte dieser Ter­
min und ich wurde auf Anfang Juli vertröstet. Dieses gab 
mir die Gelegenheit, ohne "Heinkelhektik ll das Sommerseme­
ster zu Ende zu fUhren . 

Am Dienstag , den 3. Juli schellte nachmittags mal wieder 
das Telefon . Herr Sehulz, Bochum . Kurze Terminabsprache , 
Mittwoch , 16 . 00 Uhr , alles klar, bis morgen. 

Am Mittwoch besichtigte ich dann das Lager , das man sich 
etwa so vorstellen kann : Ein Gelände von etwa 1500 qm , 
auf dem die Heinkelteile in Garagen , Schuppen , einem Haus 
incl . 3 Kellerräumen , einer Werkstatt sowie einem nicht 
mehr ganz regensicheren - dafür ber eits begr ünten - Un­
terstand verstreut Vlaren . Meinen Vo r satz , alles genau 
aufzulisten , löste sich während meines Rundganges in Luft 
BUf. Um 16. 30 Uhr war die Sache klar und der Heinkelclub 
besaß 50 mehr oder weniger komplette Roller sowie einen 
Berg von Kleinteilen mehr . 

Jetzt gab es nur noch ein kleines Problem : Die Teile soll­
ten möglichst bis gestern rau s sein ! Wir einigten uns dann 
noch auf Samstag und verabschiedeten uns . Aber , da im Club 
ja nur Wunder etwas länger dauern , Unmögliches wird ja 
sofort erledigt , wurde das Verladen der Teile dann auf 
Freitag vorverlegt . Dieses lag jedoch an der Spedition 
und nicht an unserem Ehrgeiz . 

Die 36 Stunden zwischen Einigung und Beginn des Verladens 
sind schnell erzählt: 
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Mehrere Telefonate mi t den Verwal tungsratmi tgliedern , ~uto­
vermietungen , Speditionen, Herrn Schulz , meiner Freund~n , 

daß es wohl ein halbes Stündchen später würde und mit 
Heinkel fahrern, ob sie nicht zufällig arn Freitag etwas 
Zeit hätten mit anzufassen . Dann noch schnell mal zur 
Uni und ein bißehen geschlafen - nicht während der Vor­
lesung _ und schon standen Hilmar Walde und Jochen Dre­
schen aus Aachen bei mir vor der Tür und es ging los . 

Auf der Fahrt nach Bochum wurde nochmal alles durchgespro­
chen : Wir hätten einen Sattelschlepper aus Heilbronn , 
7 mehr oder weniger feste Zusagen von Heinkel fahrern 
325 Telefoneinheiten mehr auf dem Zähler und noch keine 
Vorstellung, wie wir das ganze schaffen sollten. 

In Bochum geschah dann das , was einen Club auszeichnet , 
im Laufe des Vormittags. kamen Uwe Wehmeyer (Mönchenglad­
bach) , Hans Grawunder (Dortmund), Ludwig Kress (Heil­
bronn) , Klaus Kisling (Sendenhorst) und die komplette 
Familie Fabry aus Remscheid noch hinzu um mit anzupacken . 

Weitere Unterstützung erhielten wir durch einen alten aus­
gedienten PKW- Anhänger den wir von stunde zu Stunde 
mehr in unser Herz SChlossen . Der Grund hierfür lag sm 
LKW , der viel zu groß für die Einfahrt , jedoch gerade 
ausreichte , für di,e Teile sowie am Gelände (Schotter­
platz mit Steigung und Gefälle) Um 17. 00 Uhr war der 
LKW - übrigens ohe hydraulische Ladeklappe oder dergelei­
chen modernem Firlefanz - beladen und wir "etwas" 
geschafft . 

Zum Schluß möchte ich mich - nicht weil es so üblich ist _ 
sond ern weil ich es einfach möchte, bei allen bedanken , 
die diese Aktion unterstützt und mitgetragen haben . 
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Lieb e J.Joinkolfreundo! 

Nachd em ",ir nun mi tten drin si nd 1m La gorum z u g müssen wi r u ns 
doch mal " lturz" hinsetze n um Eu c h die neuesten 1'li tteil un gcn 
f'ür den woiteren Tei l evorkau f c..Ie s Clubs aufsChreiben . 
Falls sich noch g enü ge n d 1'l i t glied er fin den. die den Umz u g 
mitges talten , wa s im ~Ioment n oc h n icht d e r 1'0..11 ist (I:hllings­
hause n ist da noch u nt e rve r sor gt) sO wer~e ic h anl H. l 0 . wieder 
in g el'loh n te r \ieiso mi t dem Versand beginnen. 
Neue La geranschrift: 

1 . Anderun g en: 

Heinltol-Club-Deutsc hland e . V. 
Zentrales Vorsandlager 

Kli n g o nb ergerstr. 90 

7100 HN-ßöc k i n gen 

21 .133 9 Ausgleichsscheibe ist ni eh ",ehr l ief'erbar 
11.13/10 Län gszierle ieten gi bt s nur auf' Tre f f'en 
11 . 1124 Rückspiegel z . Zt . ni cllt lief'erbar 
21 .1447 Topfklammer (LuftCilter) z . Zt . ni c ht lieferbar 
11.1364 Lampenzierbügol ni c ht lieferbar 

Pa llaseinzelt ei l e u . Itomplott ni cht l iof e rbar 
2 1 . 2080 Schaftradwello nicht lieCerbar 
21 . 119~ Innenlamello z . Zt . nicht lieferbar 
11.171 3 Segment nicht lieferbar 
21 . 16 7 2 / 74 kommon nicht mohr ins Pro gramm 
11 . 1896 Haltevorrichtung für Bromssc h eibe ni c ht lieferbar 
11.1887 Ausd rücke r Cür Kolbenbolzon ni c ht l icCerbar 
11.1405 Firmenzeichen AO /A 1 ni cht l ioferbar 

2 . Neu i m Programm: 
11.1H19 Springfeder ä ,-05 D1'J 
2 1.1445 Schwi n garmdecltel (ALUGUSS ! I - wio Or iginal ) a 411 , 37 DH 
11 . 1356 Auspuffblech h och glan zpoliertes Alu a 3B ,7 5 DM 
11. 2 121 F e derbui n f . Schwin gen gabel-Nuchbnu a 70 , -- DH 

3. Pruisänderungen: 
2 1.1446 Schwin garmdockel "Formblec h " jetzt 
21 . 1680 Zyl inderltopf AT 111 . n e uon Venti len !! jetzt 
11.1H32 KONI -Dämpf'er mit progr. Feder jetzt 
11.115 3 To l egabe lmans chette jetzt 

H,--
135 ,--
133 ,--

7 , --

0" 
Ur-! 

0" 
0" 

wie Sie a u s obiger Aufstellung se h e n, sind wir immer bemüht, n eue 
Teile i n s Programm auf'zunehmen, allerdings gelingt es uns n icht 
i mmer so s chn ell wie di e Tei l e d a nn ausgeh en , 80 daß es immer 
einmal zu kurzzeiti gen Vorsor g un gslUcken komm e n kann. Die neue 
Welle von Preis erhöhungen zum 1 . 9 . werden wir diosmal aufCangen , 
so daß wir weiterhin zu den a lter Preisen liefer n (Kugellager, 
Simme rrin ge , O-Hin ge alle si nd 5% gestiegen) 1 Einzelne Preis ­
e rhö hungen , die dieses 1-la ß allerdin g s ver l assen, oder b ei den en 
wi r sehr knapp kalkuliert hatten, müssen wir weitorgeben - leider! 

Sicher ist uns allen woh l klar, daß ic h ni c h t za ub ern kann und 
unsere g em ein same Sac h e so gut wie mögl ich anp ac k on will! "~ ür 

jeden gut geme i nt e n h ilfreichen 'J'ip bi n ich Euch e hrlic h d a nkba r I 

Euer Ludwig 

P . S. I"ir .stellen Schraub e n atc . auC V2A um und behalten un s dort 
neue Preise vor , denn die s i nd vi e l teurer, aber os lohnt sich! I 
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Liebe "Perle" - Freunde! 

Da stehe ich nun im hintersten WiJJkel Südfrankreicha, vor mir 
die Marktfrau die mir hausgemachte Konfituren und Ziegenkäse 
feilbietet. PlötzliCh- ein sonderbares Geräusch! Unwillkürlich 

ducke ich mich. Um Himmels Willen, die Dorfstn:.ße ist zu schmal 
zur Landung eines Düsenjägers! Der Lärm wird immer unerträgli­
cher, Bchwarzgekleidete Frauen bekreuzigen eich. Da kommen eie auch 
Bchon um die Ecke: siebzehn "Perle"- Fahrer des Heinkel- Clubs 
auf ihrem Frankreich- Trip. 

An dieser Stel le wachte ich auf. Ich befand mich in meinem 
Liegestuhl, über mir die gleiuende Sonne der Provence, und kam 
zu der Festetellung, da~ sowohl mein Brummschädel als auch mein 
Traum wohl eine Folge des Rotweins sein müseen. Oder Bollte der 
Anlaß zu meinem Wunechtraum womöglich in dem Gegensatz zu suchen 
sein , der twischen der Höhe der hiesigen Berge und den Bergen von 
Poet, die ich auf meinen letzten Artikel hin (nicht) erhalten 
habe besteht? 

Wie dem auah sei, die spärliche Resonanz macht mir achon einigen 
Kummer. Sollte ich mich nicht klar genug ausgedrUckt haben? let 
das Grüppchen der Perle- Freunde wirklich kleiner als vermutet? 
Ist der Perle- Fan nicht bereit, ein Postkärtchen in sein Hobby 
zu investieren? 

Dies ist e i n Auszug der Fragen, auf die ich gerne eine Antwort 
wUßte . 

Von dem regional begrenzten kleinen harten Kern der Perle- Freunde 
kann ich berichten, daß wir inzwischen mit dem nötigsten knapp 
versorgt sind. Unser Rundum- Tausch auf der Basis einer Notgemein­
schaft klappt einigermaßen . Man kennt sich und kann Tauechte~le auf 
Brauchbarkei t hin begutachten. überregional wird sich hier aller­
dings nur in Ausnahmefällen etwas m~chen lassen, zwmal es meist 
die gleichen Teile sind, die gesucht werden . Im Rahmen des Helnkel­
Clubs Ballte ee aber möglich sein, Neuteile anfert i gen ~u lassen 
und auf Lager zu nehmen. 

Was ist mit Euren Speichen, Lenkern, Kolben, Zylindern, Kurbel ­
well en, ausgelaufenen Buchsen und dergleichen? 

Eine Kalkulation ist eben mengenabhängig und läßt eich erst durch­
fUhren, wenn wenigstens für ein Drittel der anzufertigenden Teile 
Vobestellungen vor~iegen. Nur so kann ich guten Gewissene an 
unsere verehrten Club- Häuptlinge herantreten und um deren Zu­
stimmung bitten. 

Alles klar? Wäre ja auch gelacht! 

ACHTUNG! ! NEU]:; ADR.,r;SS.r:! ! 

Gerd Phillppi 
JohannlsstraUe 14 
6350 Bad Nauheim 

Auf Antwort 

Euer Perle-

Freak Gerd 
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Sommerurlaub August 84 
in Spanien 

Bei einem Einkaufsb ummel 
in Barcelona entdeckten 
meine Frau und ich in 
einer kleinen Seiten­
straße einen Heinkcl A2, 
nicht mehr ganz original 
und leicht verbeu lt. 
Schlagartig bekam ich 
das Hei nk elschrauber­
fieber! 

Durch mein U~herschauen, 
Prüfen und Abtasten des 
"Obj e kt s " aufmerksam ge­
worden, kam aus einem 
kleinen Bürohaus, vor 
dem der A2 sland, auch 
aein Besitzer, ein stol­
zer Spanier . Er zeigle auf mich, ich au f den A2 . Es wurde mit allen 
Händen und FUßen, die un s zur Verfügung standen , erzählt und gezeigl . 

Aus meiner Brieftasche holte ich die letzten Fotografien vom Treffen 
in Barntrup ;. außerdem zeigte ich Fotos von der Restaurierung meiner 
Roller. "0, especialista, grande Spezialist . .. " Schnell wurde mir nu,., 
von einer Gruppe von ca. 20 leuten klorgemacht: Roller kaputt, keine 
Eraatzteile, kein Wer k zeug, nix brumm-brumm ... 

Nun hatte ic h 14 Tage meine Hände im Meerwasser gepflegt, endlich 
mal keine öligen Fingernägel, keine Sc hr ammen und Blasen, und jetzt 
scho n wied er Heinkel schrauben? .. ? .. 

Kurz und gut : Vergaser eingestellt, Zündung eingestellt, Kerze ge­
wechselt (fa lS Cher Wärmewert), Autobatterie mit Draht überb r ückt, 
un d brumm-brumm ... ! Große Umarmung, Austausch der Adressen . 14 Tage 
s pät er : Post von Garbsen nach Barcelona mit Dichtungssatz, Bowden­
z üg en und Aufnahmeantrag vom Club . Vielleicht wird dieser Spanier 
oin ec ht eo e.V.-Mitglied. Ich würde mich freuen . 

Gerhard Johannes, 3008 Garbsen, Milgl . -Nr . aas 

lelnaule» aUI der Nachkrlegnell lind tn Bad Ibu'll ~u Jahrelanl halle der 
elI lh;er Manfred Kni uper Mlnl.Wagen auf Schrollpliben auaHlrnell. Ile rel laurlert und 
pI lIochglan~ ,ebraChI. AUe Fah"euge Itnd f.hrtüchU, und l iehen ~bt In einem elaenl- 7 _ 
Inlertchteten RoUer- u nd Klelnwagen_MUlellm. . AP.Fooolo 



Schrott auf aer Suche nach einem Oesitzer 

oder 
wie die lI einkeltei le zu de n Heinkel.fahrern kamen 

Im Frühjahr ' 84 starb ein Hann . Dies , so betrüblich es auch 
sein mag, wäre nichts besonderes gewosen , hätte er nicht das 
I-lobb y geh a bt - alles was irgen dwann i n Ern st Hei nkels Roller­
schmiede entstanden ist - zu sammeln. Da die Snmmelleidenscha.ft 
offenbar größer war, als der zur Verfügung stehende Platz , 
war der Zustand der Sammlung einigermaUon mitleiderregend . 
Da la g schon einmal ein Roller zwischen ßronnOSBoln odor ein 
Korrerkasten da , wo auch ein Gemüsebeet hätte sein können . 
Kurz, es war eine unbeschreibbare Anhäurung von Rollern und 
deren l'eilen , die man eher .für eine mehrereJahre lang nicht 
aurger äumte Roller-~Iassenkarambola ge , als für eine Sa mmlun g 
hie l t. 

In einer Blitzaktion kauften wir die ganze Angelegenheit und 
standen nur vor einem geringfügigen Problem : Das Zeug mußte 
so scbnell wie mö glich raus . Aber wie und wohin ? Das Woh in 
war schnell geklärt. Va das Teilelager einen neuen Platz 
suchte, standen wir ohnehin mit ein ern Bauern in Verhandl ung 
zwecks Anmietung eines Stalles nebst Scheuer und Ke ller . Dort­
hin konnte man die Teile bringen, auch wenn der Hietvertra.g 
nur eine mündlic h e Absprache war . Bei der Frage nach dem Wie 
dachte man gerade über einen zu mietenden 7,5t LKW nach , als 
uns die Kunde von einem leer von Norden nach tleilbronn fah­
renden Sattelzug erreicht.e . Das Fahrzeug schien uns zwar reich­
lich groß aber das Angebot war einigermaßen günstig und wurde 
deshalb angenommen . Gott sei Dankl Die Kiste wurde so rappel­
voll , daß kein Gepäckträger mehr hineingepaßt hii tte . 

Beim Au.sladen und Sortieren zählten wir so ca. 50 Uoller zwi ­
schen so einigermaßen komplett und nacktem Hahmen. Ein Stapel 
Fahrzeugbriefe entpuppte sich spüter als leider nur teilwei.s6 
zu den Rollern gehörig. Dazu karnen größere t-1engen an Blech ­
teilen sowie ein nahezu amorpher I-:laufen an kleineren und größe ­
ren Heinkelteilen von Auspuffschelle bis Zwisch enring. 

Auf einer Verwal tungsratsi tzung Anfang Augus t beschlossen wir , 
die Teile .so direkt wie möglich und so sclmell und vollständig 
wie mö gli c h an die t-1itgleider woiterzu geben. Als Verkaufs-
tag legten wir den 8.9.1984 .fest und teilten die Sache in 
einem-ohnehin fülligen - Brief an die f.1ietglieder als Fußnote 
mit . 

In der Woche vor dem Termin begannen lI.ie VorzslandsteleCone 
heiß zu laufen. 

Findet der Ausverkauf statt? Lohnt es sich von ••• anzureisen? 
Habt Ihr das'feil Nr . 11711 in neuwertigem Zustand umsonst? 
Sind die Roller fahrbereit? 

Meine }o'amilie wurde mürrisch und unfr o h. Bei den Anderen 
war es nicht besser. Am Tag vor dem Verkauf versuchten 
wir, wnigstens eine Spur von Ordnung in die Teile zu be ­
J(ommen . Blechteile aur dem Ilof , die Holler wenigstens 90 , 

daß sie nicht übereinander (I) stehen. Die Kleinteile so 
a.usbreiten, daU man einigermaßen sinnvoll wühlen kann . Am 
Abend verließen wir ebenso müde wie schmutzig den Ort der 
Handlung . 
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Dann kam der ß . September. Nit ihm fielen die Hitglieder 
in Heilbronn ein. Die Ersten kamen irgendwann in der Na cht 
und schliefen auf dem Hof. Als die Kasse und somit der Ver­
kauf' um 9.00 Uhr eröff'net wurde, traten sich die Leute 
schon gegenseitig auf' die Füße. Innerhalb von ca . 2 Stunden 
waren etwa 150 Leute da! Entsprechend war das Chaos. 

"Den Roller hube ich gekauft! !! 
"Uen Roller kannst Ou gar nicht gel{auft hab en . 
den haBe ich s chon gekaufti " 

"I-iast Du den Holler eigentlich schon bezahlt? 
Nein, ich suche noch ein paltr andere Teile 
und bezahle nachher alles zusammen . " 

"Vann brachst Uu den Roller auch nicht moJ hr 
bezahlen, das habe ictl soebe n ge tani" 

Daraufhin verspürt der verhinderte Käufer Lust, den verse­
hentlichen Doppelköufer zu erwürgen, begnügt sich aber mit 
einem lauten ••• und kauft zähneknirsc h end einen underen 
Roller. 

Es wurde gekauft, gekauft, gekauft und gekauft. Oall es so 
unbeschreiblich laufen würde, hätte sich wohl niemand von 
uns träumen lU !'Jsen. Am Ende waren noch einige verwai!'Jte 
Rahmen, diverse Kofferkästen und sonstige ßlechteile sowie 
entlicher 80natiger Kleinkram da . Wenigstens 80% der Teile 
waren verkauft. 1m Lager war Platz für das eigctliche 
'l'eilelager, da e zwei Wochen spi-lter kommen sollte . Entspre­
chend war "'uch die Bilanz positiv . Uie Anschaff'unge- und 
Transportkosten wurdon voll erreicht und es blieb ",uch 
noch etwas f'ür die Klubkasse übrig, die sich angesichts 
der Lagerumzugskoeten durchaus darüber freute . 

Apropos Lagerumzug l 

Als es günstig Teile gab. kamen 150 Leute aus ganz Ueut ­
schland angereilt . 
Ratet einm",l, wieviel zum Arbeiten beim Lagerumzug kamen ? 
Der Zeitplan konnte hier leider nicht eingehalten werdenl 

An jedem zweiten Fre itag im Monat findet in der "Schubartstube " 
auf dem Hohenasperg bei Ludwigsburg ab ca . 2Q . QQUhr ein 
Heinkel - Clubstammtisch statt . Dort werden Neuheinke lie ten ebenso 
gern gesehen wie erfahrene Altheinkler . lnfo Sproesser 07042/76 15 

HEINKEL·CLUB DEUTSCHLAND e.V. 
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~ - oIler(Jr~ I - _~r~~~~~ __ ) -
.er . . 
ist eine vierteljährliche Spezialzeitschrift für alle KJeinfahneuge. also auch fiif Moped und Fahr. 
r.dhllfsmotor ohne Baujahl'Sbepnzung. Ebenso ist Platz nlr SpielmodeUe. Mode und Musik der 
SOer und 60er Jahre. R &. K lebt von den Beiträgen und Berichten der Leser, die mit Original. 
IUustrationen venchonl werden. Diese ruf die Liebhaber-Szene unentbehrliche Zeitsc:hrift bietet 
in diesem Spezialgebict mehr als jedes andere Blalt. Ist dies Ihr InteresstDHreich. so ist dies Ihre 
leitschrot. Sie wird von Liebhabern selbst gemacht und is t eine Selbuhilfe der Fanl. 

Fahren sollen unsere Fahrzeuge, und die dazu nötigen Er­
satzteile, Unterlagen. Tips und Neuigkeiten erhalten Sie 
in dem inzwischen über 500 Anzeigen starken Kleinan· '..I: ~ 

z.eigentcil. Für DM 25,- jährlich erhält der R &. K· &.~'~~!:l[::::::'~=t:~ l....eser 1984 drei Zeitschriften in DlN A 4-Fonnat ~ - ., 
mil praktischer Ö5enheftung zum Sammeln und ~ . 
76 Seiten. Dazu gratis pro Ausgabt je eine Kkin· W 
anzeige von d rei Zeilen. ~ , 

Bitte, fordern Sie eine Probe dieser aU5 Kostengriinden 
nicht am Kiosk erhältlichen liebhaber·Zejuchrift und 
senden einen Scheck über DM 8,40 Unkostenbeitrag an 
umseitige Adresse. 

~~-------------~~ 

Ja. ich mö, hte ROLLER & KLEINWAGEN 

o für 1984 "oUständig ( Apnl, Aug. , Nov.] : 

o habe schon Ausgabe . .. Jbl1tc- abrechnen] : 

o DM 25,- (Ausland DM 3S.~) auf Postgiro : 
11112·204 (Müller) Hambu fg überwiesen . : 

o liegen als S,heck bei 

o Bitte Einziehung von ........... BUk: 

Konto Nr. 

Bankleitzahl . 

o Abo soll Ende '84 enden. 

Nom, 
SI~ ,. 

PU,On. 
Telefon .. 

Fahneul·· . 
Untenchrift 

PI."",~" 
"'.soc~ -
~-" 

ROLLER & KLFINWAGEN 
Thomas MuJler 
Bredkamp 89 

D·2000 Hamburg 55 

HEINKEl-KABINE. leicht frisiert 

Beim K1einwagentreffen in Störy ( Bockenem / Har z) 
sah i ch diese Heinkel-Honda-Kabine. Motor : 500 ccm, 
50 PS , Motorradmotor mit Hinterrad und Schwinge . 
Höchstgeschwindigkeit, geschätzt : 160 km / ho Vorder ­
räder von Mini-Cooper. Unser deu tsche r TUV würde da 
schon ganz sc hön staunen ... , aber i n "Old England" 
ist sowas geduldet. 



Träffför 
TROLLHÄTI'AN: EU SO-tal . tolla ärare av 

MeMerschmftt, BMW-beUa, Helnkel kablnen ­
~r och Fram-KJn,,·Fulda valiade under 
lördaren och söndagen s i na smi bllar I Troll­
hättftn. 

Jerkn Tenn'ren tr.6.n ABaka och Lars GU.!l­
tavsson trin Trollhättan hade I Me-Oll-klub-
b4!rO nattm kaUat. och de nesta kom. fprt' av 
~tor trlngsel vllr det vid UPI)$t6ndclse blaJld arran- mcn, 

up ..... tllllnlnpplllUllen fram - gör"ema. Vld lnil;~gen IILl m"co,u"",! 
rör FomgArden. Man fick se dct IIvspärrade uppstiilJ-
upp att man inte rilnubblade nlnjt!lOmrltdet hade IvA He- :::.,i ...... J 
över en av de köm ligodclar- Inkel-roller, ve8putypen. 

na. dykt upp. PA den första mu- ~;~~~~~~ 
sklnen SIll! en herT'(! oeh vU-
lade trencliskt med lnbjud ­
nlng.~pappren . Hons Hein­
kel -T ourlsl vor myckel viii 
blbehMlen oeh nummerplä­
ten vlsude I.tt hun kom f rlan 
"'cHoron" I VlbUyskland. 

Jerker Tlmggren giek om­
kring och visnde ny"om­
lingnrna tUi sinn ('Ilat.ser. En 
Romma] Messersc:hmllt frlln 
l~ hadc Ulgit sla hit rrfm 
Flnlnnd. Motom med Illna 
10,2 hA:;tkTll fter ho&ladc och 
l;potlade nAr bUen ruUade de 
slsla 110 mctrama pi den 
llmj{1l resu.n. 

-Det ilr underbnrt an dct 
finns si m~ngn smflbllsen­
tuslaster. Under vir lrUf 
hllr vi mOjllghel att byta tll1 
(lS!I delar sam n.lgon annan 
k.anske Inte be~r, sa Jer­
ker Tenggren. 

UPPST ANDE1.SE 
Hell p]öLllllat blev del .l lor fId,,1...... 1_,,, i,:~n '''4 

elnJce/ "". ~J.II~"" d 
Gleich na c h dem Pfingstwochenende . elllolJstt'(o 
in Barntrup fuhr ich mi t meiner Frau "'''be

ll
,.,., 

und Hans Koube aus Heilbronn, nach • 
Trol lh ätton in Sc hw eden zum Kleinwagen- und 
Rolle r troffen . Wir wurden dort sehr freundli c h aufgenomme n 
und hatten viel Sp aß bei der Veranstaltung . 

Natürlich ma chte ich ein 
versprach, nächstes Jahr 

biOchen Reklame für un~ e ren Club, und ich 
wiederzukommen. 

In Schweden gibt es ein Heinkel Kab ine (Hergestellt in Deutschland) 
ohne Sonnendach und ee i et original 1958 (oder 57) 
Wissen sie etwas von wie viele Kabinen Heinkel gemacht hat 
ohne Sonnendach oder etwas anderes fiber diese ungewöhnli che 
MOdell ,bi n i ch sehr 1ntressiert um ein bisschen information darüber 
zu bekommen . 

Mit freundlischen Kleinwagen und Roller G~issen 

~~~ 
Adresse f"i r deutschsprachigen Briefe : 
Messerachmitt- club Schweden 
Gör an Hellsin 
Horneborg, Ryttem e 
S- 725 92 VästerAs 
Schweden 

- 13-
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Rheinisch-WestfälischerT echnischer überwachungs-Verein e. V. 

Anelnl.eh.W .. "tllseh" TQV e. v" Ponilleh 103211 . 4300 Ellen 1 

F. Hoffmann 
v. Leercdt-Straße 13 

5177 Titz-Hasselsweiler 

Ih. Zllehen 111., Nlenrlclll vOm Un ... Zlicllen 

fIH/rh 13 . 08.1984 Hüt/Bsk 

IDEAL-Windschutzscheibe für Heinkel-Roller 

Sehr geehrter Herr Hoffmann • 

Rheftsdt.Westtalischer 

TUV 
Tedlnlod11, Uni" . 
,udlunll" und 
,o •• dlungu,nl.um 

Xe .. l.ll, 
Flhnlll9lKtlnlk 

L1nllemlrcksUla. 2(1 

4300 e .. en 1 

W Zenl'll, 
(0201) alSO 

13' Ourdlw.hl 
zUm S.dlb ... bliier 
(0201) 825 - 3347 

t!!I a 51915eo 

EI .. n 
27 .08.1984 

gerne bestätigen wir Ihnen, daß die voo. Ihnen für den Heinkel-RoHer 
produzierte Windschutzscheibe in ihren äußeren Al::rnessungen der 
Original-Zubehör-Windschutzscheibe des betreffenden Fahrzeugs vergleichbar 
ist. 

Wir hoffen , Ihnen mit diesen Angaben gedient zu haben . 
Mi t freundlichen GrUßen 
Zentrale Fahrzeugtechnik. 
Typprüfs He 
1. V. 

7fjY-Berich t 
c h möchte meine Scheibe am Heinkel-Roller ab ne hmen la sse n" so 

s prach ich beim Beamten des Haupt-lOV s Hannover vor. "D ar Roiler 
sieht ja toll aus." "Ist ja alles original, auch die Ideal-Scheibe." 
"I c h sc hau mal ebe n nach, ob die Sc heib e ala Originelteil in unseren 
Heinkelunterla gen eingetragen ist." Ich wuOte, daß dies nicht der 
Fall ist, und lieO die Katze aus dem Seck : 
"Hier hab' ich den Er satz teilkata log des Heinkel-Clubs Deutschland, 
und sie ist au fg ef ührt . " - "Hmm . . . " "Und h ier ist ein Brief vom 
Kraftfahrt-Bundesamt an den Hersteller Hoffmann, daO dieaer Wetter­
sc hutz die Anforderungen na c h § 30 StVZO zu erfüllen hat (keine 
sc harfen Ecken, Kantenschutz usw. )" "Hmm ... - aberdiese Scheibe ist 
do c h nageln eu und nachgefertigt?" "Ja , und hier habe ich eine Be­
s t ä tigung vom Hers teller durch den lUV Essen, daO sie identisch ist 
mit der Sc heib e von An no damals .. . " "Hm, dann i st ja alles klar. Ein 
We tter s chutz braucht nicht in die Fahrzeugpapiere ei ngetrag e n zu wer ­
den . Wenn Sie es wün sc hen , kostet es mit Ei ntrag im Brief bei der 
Zu lass ung 30 DM." 

I c h wünschle nicht mehrt 

Wer sich für Kontrollen der Polizei wegen des Wetterschutzes absichern 
will und nicht immer mit dieser Info 4/84 unterm Arm umh er heinke in 
möchte, kann sich die Scheibe wie im Mu s ter eintragen lassen. 

-14 -



Kraftfahrt-Bundesamt 

I(r.ttlahrt·Bundeslml Poslflct\ 783 239 Flensbu'g 

Firma 
F. Holllllann 

.~ ... Z.lct>en und Hod .. 'dI, YOM 

RB/rh 

IB!n l bto l ""twOr1 .nglbton) 
1oI.'n Zal""' n 

431-202.66 

BeI.,11 Windschutzscheiben _ Wetterschutz an Krafträdern 

Sehr geehrte Herrenl 

Fllnlbu'lI 

Nach § 40 Anm. l ' Straßenverkehrs-Zulassungs - Ordnung (StVZO) (11. Auflage 

der StVZO mit Kommentar von Belke, B08ss1mann, List) gilt der aue durch­

sichtigem Kunst s toff bestehende Wetterschutz für den Fahrzeugfilhrer , vie 

er vorwiegend bei K~afträ~ern verwendet wird, ~ als Windechutzscheibe 

und fällt nicht unter die Bestimmungen des § 40 Stvzo . 

Scheiben für diesen Vervendungsbereich müsssn nicbt aue Sicherheiteglas 

bestehen und unterliegen damit nicht der B&uartgenehmigungspflich t nach 

§ 22& StVZO . Si e mUssen jedoch die Anforde rungen aus § ' 0 StVZO erfüllen. 

Sgfern ,leg rltn IoD I hne n YS'Ylndte elle diese Anforderungen erfül lt. be­

stehen keine Bedenken gegen die Verwendung als Schutzscheibe (jlr Krort_ 

Fahrzeugschein 

0 • • ••• " .... "~ • • ""Iooh. """.el<I.o~ ioI 
V(><no .... . t+o .... iII~ 1 D .... h G. b~''' ...... 1 f " .... 

RIe/' S" .: 1 :: ".r. 

300 0 HANNOVER J 

ra" r:1 .. , . f: W ~:.i 17 

tu. ~. , n '~'M, . h."" ~ ... Iw;.~.". I.h".~, , .. ,.,.Ih .... 01 ... 

~' " '., • • ".'"" · 'n 
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ROLL ER 
HEINKEI.. 
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I-----~~~---'--- -15-

t& /.' . , . ...... . . , • 

" " '.':;: .. , 
., . 

11 ~ 

" 

4.00- 10 
".OO-}O 



Roinhold Tran 
Flughafons tr. 21 
6082 Mörf.-Walldorf 

Tot. 06105 / 6337 

An den 
HEINKEL- CLUB DEU'fSCHLAND e . V • 
- Hedaktion Club- Info -

3017 Pat t eneen. 

Liebe HEINKEL - Freunde , 

15 . 08 . 1984 

folgender Beitrag sei als Er gänzung zu dem Ber icht über das 
Sandstrahlen gedacht . 

Das Strahlen von Motorteilen iet nicht gan~ unproblematisch. 
Wenn die Teile nicht mit der nötigen Sorgfalt behandelt werden , 
haben sie anschließend nur noch Schrot twert . Ist das hierfür ver­
wendete Strahlmittel zu grob , werden Dichtflächen , Lagereltze 
und Gewinde zu Kraterlandschaften. Es 1et sehr wichtig einen 
Strahlbetrleb zu finden , der in der Lage 1at , diese Teile mit 
der erforderlichen Sor gfalt zu behandeln . 
Ale Vorbereitung 1st es nötig , die Teile am besten selbst mit 
einem Hochdruckrein1ger von Oel- und Fettrilckständen zu befreien , 
da die Str ahlbetriebe dies in Rechnung stellen . Zum Schutz der 
Dichtflächen, Gewinde , Ventilsitze usw . mlissen diese sorgfäl t ig 
mi t Gewebeklebebänder , Gummistopfen oder Blechschablonen ab­
gedeckt werden . Nach diesen Vorbereitungen Bollte nun das für 
unsere Teile am besten geei gnete Strahlmittel bestimmt werden , 
da je nach Korngröße des Strahlmittels eine unterschiedliche 
Oberfläche erreicht wird . 
Stahlkorn und grober Korundsand sollte man eigentlich nur zur 
Vorbehandlung stark verschmutzter , angeroateter oder verkratzter 
Oberflächen verwenden . Den letzten Schliff erzielt man mit 
Aluminium- oder Glssstrahlmitteln . Mit Aluminiumstrahlmittel 
kann man auch noch kleine Kratzer oder Riefen einebnen , was 
natürlich auf Grund des feineren Strahlgutes länger dauert . Bei 
Verwendung von Glasstrahlmittel er zielt man nur eine mattglänzende 
Oberfläche , welche kaum aufgerauht wird , kann jedoch keine Kratzer 
entfernen lKor ngröße : ca . 2000 StUck/Stecknadel größe) . Hierbei 
i s t ein abdecken von Gevdnde und Dichtflächen nicht unbedingt 
erfor derlich . 

- 2 -
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Mi t dem Strahlen der Teile ist die Arbeit jedoch noch 
nicht zu Ende . lhe Teile müssen nun mit ~einlicher 
Genauigkeit gereinigt werden , daß keineucks t ande des 
Strahlmittels mehr vorhand en sind . Gerat en diese in den 
tll kreislauf , verwandelt sich der mit viel ~1Uhe und 
Kosten überholte Motor i n einen Schrotthsufen . Am 
sichersten ist eine anschli eßende Reinigung mit einem 
Dampfstrahlgerä t . Der Dank f Ur dies e (iiU.he 1st ein 
schnurrender und glänzender Heinkel . 

Als Richtwertp. für 
Beträge anse~zen : 

Zylinder/Köpfe : 
Motorgehäuse : 
Karosserieteile : 

das Strahlen von Teilen kann man folgende 

20 .- bis 30. - DM 
30 . - bis 45 .- DM 
20 .- bis 25 .- mi/ m2 

Mit freundlichem Hcinkelfahrergruß 

Q. ~ 
Und noch was ! 

Der Abtrag von Material beweg t sich bei sachgemäßer Behandlung 
im Ber eich von ca . 0 . 01 bis 0 . 05 Millimeter . 
Oder verwendet jemand für sein schönes Fahrzeue als Strahl­
mi ttel etwa 

R h ein k i es???? 

I n Dortmund findet das näc h s te Heimkel-Meeting am 2 . Nov. 

um 1900 Uhr s t a tt . Das neue aus Aluminium ge ferti gte 

RUckl1cht fUr den A? drd vo r gestelJt . 

Treffpunkt: JUrgen Pö t zsch Thranc s tr. 94 ll6 Dortmund­

Br acke l 12 T . 023 1/258989 

Bet r . : SandRt r ahlen 

/ 

Die Blechteile und Rahme n lassen wir ni cht S andstrahlen . 

Dos ~aterial wird erheblich geschwächt und die Oberfläche 

w1 r d du r c h die Lupe gesehen , zum Rei bei sen . Wi r lassen 

nie Teile chemisch entlacken lInd ent r osten . Es gibt Firmen 

die so etwar. machen, j e denfolls bei und . Ei n kompletter 

Rolle r kostet 160. - bis 180 . - DM . Die ßlecuteile sehen 

dann Bu n , wie fri sch a~s der Presse . Teile aus Aluminium 

mUssen vo rher ent fernt we r den, da diesen dj e c h em~_sche 

Behandlung nicht bekommt. 

He inkol Tramps - Do r tmund -17 -



HC:HC!1 

Uie Al{tion IUII) h:ann wohl als voller ZrColg gewertet werden . 
11.0 Zusagen erreichten mich bis J . 9. f'.1it mehr echt Jlilf'swil­
li gen hut wohl auch Ite j n er gerechnet . Immerhin ist os uns 
mö glich , nUll flöchendeckend eine Liste für den Kofferkasten 
herauszugeben, die uns kreu;~ und quer durch Deutschland den 
n üc h sten Kumpel aufzeigt. 

Einige Kritik b ~w. Anmerkun ge n will ich hier schnell auf­
schreiben. denn sie zeigen doch, daU eine solche Urganisa­
tion nötig i s t. 

1. Uitte unbedingt darauf hinw eisen , dan os keinen An­
spruch auf ~\ bschloprhilfe (wie etwa beim AUAC) gibt . 
Bs sei Iti ermit ~etan! Alles freiwillig! 

2 . Di tte den Text ändern nach: "Kann für Ubernachtung 
sorgen, damit nicht Pannendeutschlandrundreisen 
mögl ich werden, bei denen die Panne nach dem Früh­
stück wieder verschwindet . Gibts solche Heinkelisten? 
Kaum zu glauben, oder? 

3 . 1'.' 0 bleibt die komplette !-1i tgl iederli ste? Der BilD ist 
eine Aktion eines !-li tgliedes, das nicht über d·1e of'­
f1z1 e l1e Liste verfügen kan n und will. Aber wie wir 
aus dem Echo sehen, sind wir bei ca. 870 I1einkelisten 
nicht an der richtigen Adresse. Sei es, daß sie nicht 
d"s nötige \,' erkzeug besitzen, kein Fahrzeug zum Ab­
SChleppen. Kllum möglich wenn man im Club ist , oder? 
Nun einen anderen Grund will ich nicht sehen! 

Oie Aktion HHO ist mit dem Erscheinen dieser ersten Zusammen­
fassun g nicht beendet , sondern l ü uft weiter , d.h. der echt 
Hilf'swillige kann sej ne"Anmeldun~ jederzeit an mich schicken. 
eil . alle 6 Honsto werde ich eine n eue Liste und eine neue 
Übersicht herausbringen . 

Ubri gens , eia Anspruch auf' Aufnahme in die Liste besteht 
nicht. \"arum sollte er auch? 

Es grüßt Euc h alle recht herzlich und b edankt sich für die 
vielen Zu sagen 

der Lothar aus Bi llings hausen 

~ 
- 18-



Heinkel-HQcing-Group von Anfang an 
im Krouzfeuer der hritik 

Es kam sO wie es kommen lIIuUte, plötzlich schrien si e laut! 

Nac h mein e m e rsten Artikel mit Frisörtips für e n gugierte Heinkel ­
liste n erreichte mic h eine Flut v o n Briefen, die ic ll hier nur 
z . T . wi e d e r geben k a nn: 

lIerr H. uus O. "Ich finde, daß dieser Arti l, el als S cherz g ekenn­
z eic hn et werden muJ~!'t 

"Auß erdem bin ich der Heinung, daß Gesc hwindig­
keit e n jenseits der 100 km/h-~Iark e bei dem 
I-Ieinkelfahrwerk schon ein h ei" n tlkel es Unter­
fan gen sind. 

I1-H- G: \~ir wollen unsere Art iltel a uch weiterhin ni c h t 
als Sch e rze kenn zeichn on und fi nden d e n llin­
weis auf fo' ahrwerksschwächen beim l1einkel als 
Nestbeschrnutzung. Lieber R. aus B.: Hoffentlich 
hast Uu genug Humor, um Dich über di e se Zeilen 
zu freuen! 

Herr C . aus U. "Uer fo' risörtip Nr . 1 is t ein alter SChma rren, 
schlimnler noch, er verleitet leichtgläubige 
Praktiker dazu, wertvolle Heinkelteile zu zer­
stören . " 

1i-I1-G: lia s don ersten Tei l des Satzes betrifft, so 
wollen wir gern e zustimm e nli! 
Was die Praktiker betrifft, so finden wi r in 
diesem Zusammenha n g sollte man dieses '''ort dann 
in " •• " se t zen, denn wer so wen ig Ahnung von 
Technik hat, der soll te sich um lIimmel s \~illen 

nicht ans Tunen wagen. Bei un s arbeiten nur 
"Expert e n". 

Herr S . aus H. Best e llte Preis e und Näheres über uheere l~riBör ­

maßnahme n. 
H-H-G: Der Pr eis stand ja schon in der Info und d ie 

Teile gi bt es exclusiv über uns, ebensowenig 
wie woanders! 

Herr 1'1. aus 11. "Allee Lug und 1'rug". 
Aus 3 1 Zähnen lassen sich nicht gloichmäßig je 
2 von ~ e ntfernen 1 
Sein Vorschlag : ~Ian trennt mit d e r FLEX die Zä hne 
Dom vorderen Hitzel auf und erlüilt so 22 statt 11 
und damit 10U% S teigerung. 

H-R-G: Hann Hosi , Du bist stär ker al s wir alle hier z u­
sammen und sofort i n den techni schen Oeratungs­
stab der H-H-G aufgenommen. Endl ich ein studier­
ter Vollpro:fi an lJord! 

Nu n zum Ti p 2: 

Großes Ehrenwort! Uein Heckspoiler und di e Ver­
rin g erung der Stirnflasche haben grolle Zukunft 
bei un s ! 
EIN ~IANN HIT IlUl'IOR , DISTANZ UND I\NUliIiOW !! 

Oa ''Iir bei ausgedehnten Testfahrten mi t d e m n e uen t8er Kettenrad 
ein e n erstaunlichen S c h''Iund an Ourc h z u gskraft bemerkten. se t zt en 
wir un s 80rort wieder i n s Konstrukt ionsbüro um mit " ge ei gn eter" 
~l otorrrisur die nötigen ~ S chen herzuzaubern. Wir Cande n oi n Bün ­
d el von Hannnhmen (de n Ausdru ck h aben ''Iir uns in d er Politi lt ge ­
liehen) mi t dem wir wohl so an dio 23 PS erreic h e n werd e n. Ihr 
wißt ja sic h er alle, daJ~ Ihr dann mi t Eurem 23 PS -Holler or st 
mal zum Onkel 'fUV mü ßt und ers t wenn der ni c:'" t , dürft Ihr z ur 
l'robe:fahrt starten I 
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FRISÖÖÖÖRTIP NR 2 - FRISÖÖÖÖRTIP NR 2 ===================================== 
Heinkel - Racing- Group 
Alte schule 

8771 Billingshausen 

Nach a u sgedehnten Testfahrten mit dem neuen 18 Z- Hinterradritzel 
mußten wir leider feststellen , daß der Roller einiges an seiner 
früheren Spritzigkeit eingebüßt hat , die 5 muß schnellstens beho­
ben werden ! 
Anscheinenc hängt es damit zusammen , daß eine gewisse Motorleistung 
eben nur gut für eine bestimmte Geschwindigkeit bei vernünftiger 
Beschleunigung ist . 
schlußfolgerung : wir müssen die Motorleistung erhöhen . 
Heute : Verringerung der bewegten Massen im Motor- bessere Drehfreudig­

kei t. 
Da der Kolben im Motor wohl die größte wegstrecke zurücklegt ist es 
am sinnvmllsten hier zu beginnen . Allein das kUrzen des Kolbenhemdes , 
wie man es aus Rennmaschinen mit sehr kurzen aber durchmesserstarken 
Kolben kennt , kann uns nicht genügen. Hier kann man allenfalls O, Bcm 
absägen . Mehr Gewicht können wir verringern , wenn wir den Spezial viel­
lochkolben verwenden ! ! Er entsteht einfach in der eigenen Werkstatt 
durch aufbohren (der Fachmann kennt diesen Ausdruck sicher von anderen 
Frisieranleitungen) bei uns verstehen wir darunter das herausbohren von 
Uber!!Ussigem Aluminium aus dem KOlbenhemd (Bohrerdurchmesser 8-14mm) 
und nun das Non- Plus- Ultra- Das Öffnen des Kolbenbodens mit einem Kreis­
schneider (50mm Durchmesser) . 
Den so bearbeiteten Kolben sehen Sie in unterer Zeichnung . Er bringt 
es während des Anlaßvorganges auf über 7000 U/min !! 

o 
o 
o 

a 
o 

LcJ. SO", .. .e-

An dieser Stelle möchte ich mich auch bei all denen im Club bedanken , 
die mir in letzter Zeit geschrieben haben- das hilft schon etwas über 
den Ärger hinweg . Aber wie Sie sehen , überlegt habe ich mir es nicht mehr 
es bleibt beim umzug ! Ist besser so , wahrscheinlich für alle ! 
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Heinkelfarben , Heinkelfarben , Heinkelfarben 

Es ist doch schwieriger, als ich zu Beginn der Farbton­

suche dachte . Oie einenFirmen sagen spfort nei n, die 

anderen helfen erst na ch mehrmaligen Nac hfragen . 

Bisher konnte ich folgende Farbtöne herausbekommen : 

.Du.!>§. Be zeichnung a!iHi:!<~ll . 
Alabastagrau BLMe 73 1 79538 

Saharagelb Alfa 1 26 18073 

Goldoliv Datsun 176 69785 

Braun Renault 130 18189 

Gletscherblau Rover 689 69529 

Wei nrot Datsun 521 39741 

Kardinalrot Opel LS OB 62595 

Hellelfenbei Fiet 21" 48681 

TUrkisblau Peugeot 1006 48869 

Oie Farbtö n e sind von einem Sachbearbeiter der Firma 

Spies und Hecker in Köln ermittelt worden . Dies Farb­

töne entsprechen optisch fast 100 % den 6riginal ­

Tönen . 

N;r;: . 

Sollte einer von Euch Beziehungen zu " Farbt~ nBn " (firmen 

etc . ) haben m~chte er mir bitte kurz schreiben . 

In der Hoffnu n g bald alle Farb t ~ne im Archiv zu haben 

Euer Dieter Lammersdorf 

H1JNKfl 

Kraftfahrt-Bundesamt 

A 4o-ro,(r:' Al.: Datum : .20 . ~? ry 

Kurzmitteilung 
Mit der Bitte um 

121 Ke"",,,ls,,,,htm' o Verbleib 

Bearb.: ko.. /q .... J k f Ihr Zeichen : 

Telel .: 0461·83 J71 Ihre Nachricht v. : ol. 01 ff 

L 

POIIIICh 2063 2390 Flln'bur~ 

c$4Y4;I2i ,,;;4 I Lw. P(Q'H,C k&iJ 
h~o HR...c'€ Gm",l.c ~ b~rkiu t+1 , 
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.4IIfIE/NKEI 
Cruiser 
100 M P G 

WITH THE AMAZING 
4_PASSENGEl 
HEIHKEl 

~--

Prof. Dr. Heinkel 01 ol,plone tome mode 0 corelul ~I ... dr of Ih, molarin; 
requiremenh 0 1 Ihe overoge fo mli,.. "nd Iheo determlned 10 deaign 

o cor ..... h,ch wo ... ld gl~e DU Ihe Cldvonloge. 01 .big co," motoring 
ond )'el, 01 Ihe lame time, bo (ulnexpe"sivCl 10 run os 0 molor­

erde He hOl othieved Ih il o im ..... lln !he HEINKEl, lhe Ideol 
(01 lor 11'1 11 ovOIOgll fom il)' , ..... lln running CO I" mud! 

10 ..... ' 11'101'1 0 penny (I mUli' 

Her-', wII, t" HIIHltt .. cer IIIWI ol.hoI , .. ,. 

Th, HEINKEl wal d.,cribed IlICenlly by on. 
new.poper 01 '1'1, .mlrocle co,· _ ond 0'10' 

rOU'YII IGen III o llour'ldinll per'Otmcmu 
lar raunel' )'ou'lI o;rll' 11'101 Ihis 
dllicr ipl ion fils perltetly , The ~· slro~. 

HEINKEl is uniquII. 11'1", 111'10 olh,r 
cor In Ihe .... orld 11'1 01 holds IwO 
c:hlldr.n ond Iwo adultl, glves 100m, 

p. g , ond hOl 0 lop speed 01 S3 m. p. h. 
The HEINICEl j. 0 wl"ner lor opptoron'e, 

100, o"d 01 b YIf)' monoeuvroble. No more 
long 'Iarche. lor po,klng Ipoee, el lher _ Ihe 

HEINKEl (an be pOlktd wilh IIIOle whe .. "0 Olh,r 
car (ollid polt ibl)' f,l. 11'1 ,oom)' enoUlih 10 hold oll 

~our bUlinen 10mpJ .. , and ~o ll' l1 IIInjo)' mon~ mit" 01 
hopp~ moiorinIl 0" "'lIIok-.md outing. wilh Ihlll lomil)' . 

The HEINKEl halO fou . lpeed geolbo. ond ' eve.OIII, orut (on be 
equipped wHh hlloll"g ond dllmill ing dnkel, 10 keep evo.~bod)' 

warm, COI~ and (omlo, loblll . ' I I. eOI~ 10 110.1, lila'), 10 drive and 01. 
,ood holding objl il~ il Ixce l1enl. In Ihe IUml1l •• limlll, 0"111 l ing le mO~lIImlll"1 

plI,hu boek Ihe lunroof, ond ~ou tnio~ your d,lve In golden lunlhine. A II lghl 
odlu,tmenl 10 Ih, w;ndowl (OUIII 0 1!,lIIom 01 freth olr 10 flow Ihlough Ihe (obi". 

The HEINKEl i. 0 car ~ou'lI be ptoud 10 own. 1I i, 0' ","gm. 
IIntd 01 on ol,plone ond 01 .morl o. new polnl I Thl la,ge 
wlndow orto II lvlIII you an ucellenl vle ..... 0 1 Ihe 'oad, onu 
enoblu ~our polte"ge" 10 enlo)' Ihlll .cenll '~ 10 Ihe l ull. 
O, i .. in" ;, nOII,o;n i" Ihe HEINICEl. Geort eho"ge eROrll,"I~, 
ond Ihe .Iu,d~ 4·,hoh o~erheod volye eng;"1 providu 
ompll powe' for even Ihe Ilupul hlill . 

SlIIIIIlhe HEINKEl '0'),0","1" 

rw. I#odd'. i'<'üe ~U. 
Whot'. )'ou, Ideo of 0 perf.cI holldoy' Whelhll, if. 0 1. llurely lrip 
0(1011 Ihe Conll"'''1 or 0 coupl. 01 wnkl I" Ihe (ounr.~, ~ou'u lind 
Ihe HEINKElldeol lor louring. No more wo rry Oboul pubU( I,onlport, 
Vou CO" 110 whttlll ~ou pleol' , wh." )'ou pl.on, /" 0 HEINKEl_o"d 
~our holidoy will (oll you fot 111111. 

For bUlin ... and '0' pi. alU'. , Ihe H I1 NK IL I. Ihe .co"om)' 
ca, wllh .... .,ylh'nVI 

fCONOMY I WHY. H!INrtH· MOTO.IN G 15 
AlMOST AS CHE..., A5 III""HING I 

'U'.LI" NOTU ',_n 'UUI. l""V ... . 'Y . .... l 
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TECHNICAL DATA 

b,,,,. , No. 01 ..,lInd . .. , 'Ino'.o .,.1 . ....... . 
• ".10. o.. l, ~" "h ~ . p _ V. I .... " .... . ....... . 
..... ~ ... d ..... . IV." .. ). 1~ ... l<o.,o" .'" . .. . 
O" · ... r~ .. "'.II~Dal hI.,I • • Il .... eOOIl"D' , .. " 
... 11" , _ ., .. m .. " , 101l. ,.,. ...... U" .... wU~ .~'o"'a"c 
" .. 'no, "."" bon.,.,.. 11 00'''. 90 wa ll . 

C. ,iI ~ .. "." "0110" " •• cll , ...... <o,b"" , 'I<I, 
wUh .... ' ..... 11" ........ P l ""C'"'''' ., . ftll . r. 

0 .... ' Fe .... • ..... d 0 .... 10 .. . ""Hh ' ... . n ...... d, 

eh ... ", Soll .... , •• "',,' "odywo •• . , ..... , 0,1 •• 
I"cl opudo", , ... ,,,..,lIon Ip" " " .gl .. I'~ h'd ...... II. 
.~od 0"_10"0. I ..... 1. , helo .. ' , .. , • •• 0" 
I"''''. • ...... ,.' ,,, oll bo.h) . h.'nD I. , .. loh 
hydro ... lI • • h oQ. ... b_b • • 

...... , , ..... ·b ... h , hr • ., .... II< ' .. '.,""", .......... . 
I., b""., 0<11.0 .... 'h. I ... ' .. h .. I •. "Ud·b, ... " 
"'0"''''''<01 '. '.'.011, ...... d'no ....... Wh •• h , 
oll IM .. _ .. ;eobl . 1, ••• , 4. 00.10. 

Oh, .. ".Ioo~ . , O' . .... II I . .. ;'~ . '0' IM .M .... wl"~, 
,,,,,;,., . Mo • . he l, M, !I'Il'" ' ' ü ....... ,., ,,_ ..... , .. 
.. " ..... . >1. 1 .. , .. 0«"'''''; '" , ... , . Wh., loG •• , 

~"" I .... I, ........ ,~'h , 41". I~ •• • , , • • I, .... ' . 
Wo,~ht ."'p'" 611 Ib l . 

' .... ,,, M ... I .. wm ,po'" $3 "' . , . h. Cllm bl .. . 
'"~.<''' I .. , ot ...... " •• • • .,..,.. 'uo' <Oft'w"'" 
, .... , '" OIN IC(I;l,) ...... III .... 'Oft . , ..... ,. , . G' 
.,p'". 00 .. . ,. h. M .. . I ... w ... . p.d • • , .. I.übl. 
, .. li .. 41~ ..... , ..... , I" " ... ,.h .. , .. , ' . .. . p. h .. 
3.,)t .. , . ~ .. 41"U "' . , . h. 

~------- ---------------- ----l 
1 THE HEINKEl/TROJAN REGISTER 

PI.aMl complei. thellpproprlale data 101' .a ch Hlllnke '/ ,«.IIIn .,,'h lc 'lI you 
curr.nlly own. Ipar" car, 1001 , or Information on otfW;r H"!Mkl'l/' 'u lan. you 
know 10 u isl 01' thai ha.". been destroy<td: 

TYPE OF VEHtCLE 

"'''. , ..... ,. h' .. • • 

-- ........ ", . , ....... 0" ••• , 

-- ........ .... .-.... .. Go" ' " 
__ M ...... · •. ''''' '0 
__ ,,,.J ••. .0'. , ....... ' .".0. 
__ " .1 ". 1 01 . . .. ... , • ...j ... IOl . J . . . .. ....... 0. 

__ ... J •• • 100 •• - • • • • •• L."'O. 

__ ,.,J .... . 
"" ... J o . .... " "'0.' 

__ 0 .. . .......... , 

YEAR OF VEHICLE 

C.C. Englne SII' 
SPEC IA L OPT IONS, FEAT URES. 

(ONDlnON OF VEHICLE 

___ RulOf.d condilion 

Otlw:r idllcrlbel 

VEHICLE 1.0 . NUMaER 

--- Englne 

___ Chaul, 

COLOR SCHEME, ETC.: 

NAME : ______________ c-_____ _ 

ADDRESS: _____________________ _ 

______________ Zlp ~, ___ _ 

I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 

PHONE : I 
I IAr .. Code) Number I 

I JtIoo Mt .... HMI CIu~ R.,. P.O. Bn 4001 $AI. s,.tos. MD 20904 : L __ ____ ______________________________ ___ . 

.. HIINKIL (abln (rul •• r" 

Motor 

aUaaLIE NOTlS FIRlT ISSUI , ItM "'01 . XlV . .... I 
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Betrifft: Elekt.ronik am lIeinkel 

Ge s tern erfuhr ieh von Lothar Wolf, daß es für die Si ba-Anlagen kei­
ne Kont.akte mehr gi bt. Außerdem fürchtet. mun, daß bald keine Regler 
mehr lieferbar sind. Das würde dann all e Ueinkelfahrer be t reff en. 
Ich glaube trotzdem nicht., daß diese s Problem einen Roller stillle­
gen wird, denn: 
1) Der Zündkontakt kann durch Einbau einer kontaktgesteuerten Tran­
s istorzündanlage , die viele von Euch s chon kennen, s o weit geschont. 
werden, daß nur noch da s Kunststoff-lIebelgleits tück durch di e Reibung 
des Nockens verschle i ßt. Bei guter Schmi erung (Kontaktfett) diirfte e s 
aber wenigs t ens 100 OOOkm übers tehen . Danach wird einfach ein neue s 
Gleitstück aufgenietet. Solche Gleitstücke können sicherlieh no ch lan_ 
ge Zeit von der Firma Bosch bezogen werden. 
Mit einer TZ kann notfalls auch ein alter verschlissener Kontakt we i_ 
terverwende t werden, wenn man die Kontaktllächen eben feilt. Durch 
den Kontakt fließt nur noch ein sehr geringer Strom, der die Kontakt­
flächen nieht angreift, weil der Kontakt jetzt über einen Transistor 
die Spule schaltet. Die Zündung braucht nur noch alle 30 OOOkm kon_ 
trolliert werden, bei neuem Kontakt das erste Mal etwas früher. Bei 
den meisten Anlagen kann die serienmäOige Zündspule weiterverwendet 
werden. Durch schnell schaltende Transistoren und evtl . Schließwin_ 
keleteuerun,en (kein Einstellen mehr notwendig) wird in vielen Fällen 
eogar die Zündenergie vergrößert, was zu mehr Zündsicherbeit und we_ 
niger Aus.etzern führt. 
Solche Anlagen sind für ca. 100,- bi s 300,- im nandel erhältlich und 
werden hauptsächlich in 'Autos eingebaut. Viele Geräte sind leider ver­
gossen, so daß man im Falle eines Def ektes ein neues Gerät besorgen 
muß. 
In diesem Zusammenhang möchte ich noch einmal die Merkmale meinss Ei_ 
genbaus erwähnen, der schon in vielen Reinkelrollern seinen Dienst 
tut; 
eImpul swandler und SchlieOwinkel s teuerung für mehr Zündenergie 
_auc h für Bochleistungs-Transistorzündanlagen verwendbar (evtl. mit 

kleiner Änderung); Seri cnspnle reicht jedoch aus 
- 2 Jahre Garantie und danach billig reparierbar 

90,- +Porto+NN oder Vorkass e 
Knntaktgesteuerte TZ kön nen auch von Laien leicht zusätzlich zur 
Zündanlage montiert werden und im Störfall klemmt man sie einrach ab. 
Da sind viele Auto- und Motorradfahrer mit den serienmäDi g verwendeten 
kontaktlosen Zündanlagen schlechter dran. 
2) Auch Gleichstromregler lassen sich rür den lleinkel elektroni s ch 
realisieren, Da es jedoch für 50- 70,- noch lunge Gle i che t romregler 
geben wird(besonders rür Schlepper) wird sich ein Eigeobau kaum lohnen. 
Einziges Problem dabei: bei den meisten Schleppergeneratoren wird die 
Erregerwicklung an 1.1ae s e geschaltet, während sie beim Re i nkel an die 
Plus-Kohle geht. Das erfordert einen apeziollen Regler ode r ..•. ein 
Umklemmen der sich ja nicht drehenden Feldwicklung . Wenn das möglich 
ist, können sogar einstellbare Pkw-Drehs tromregler verwendet werden . 
Ei ns 'tellbar desha lb, weil ein Drebstromgenerator keinen Rücks trom_ 
schalter braucht (Der nückstromscl!alter s chaltet bei niedr i gen Dreh­
zahl en den Generator ab , damit kein Strom von der Lichtmaschine au&­
ge nomm en wird; Schutz für Limo. und Batterie) . Der Rückstromschalter 
kann durch eine lIalbleiterdiode er eetzt werden. Das erford ert j edoch 
ein Nachregeln der Spannung wegen des konstanten Spannungsabfalls an 
der Diode. 
Für diese s Problem wird sich sicher eine Lösung finden. Ich werde Euch 
in einer der nächsten Intos darüber informieren können, welch e Lö s ung 
am güns tigsten ist. Ich habe schon eini ge Firmen angeschriel;!en. 
Momentan bietet der Club die Regler(75,-) und Uagnetschal ter( 35,- ) 
sehr günstig gegenüber dem früheren Preis an. 
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Zum Schluß noch ein Tip für den Winter, der ja auch schon wied e r naht, 
Uie Batterien Bollten ausgebaut und alle " Wochen nacbgelnden werden. 
Das ist notwendig , weil durch die Selbstentladung die Akk u s s chon nach 
3_

" 
~Ionaten unbrauchbar (stark 8ulfntiert) sein können, Der Ladcetrom 

sollte Cß. 1/ 10 der Nennkapazität. also l,2A betragen . Dazu iet ein 
Autoladegerät meistens s c hon zu s tark(1,-6A). Uns Ausbauen unt! Nachlo .... 
den der Datterie kann jedoch entfallen, wcntl ein sog. Lndeerhalt.ungs­
gerät an den Roller angeschlossen wird, Dabei gl eicht der s tändig 
fließende Strom die Selbstentladung au s und hält die Batterie (risch. 
Die s er Strom s ollte 1/ 1000 der Nennkapazität, al s o ca. 12mA (taus end_ 
stel Ampere) betragen. Ei n Ladegerät ist dann nur noch s elten erfor­
derlicb. 
Von diesen Geräten habe ich schon mehrere TYp'en gebaut. All e sind 
IrurzscbluDfest und schalten bei 'Chermi s cber Uberlastung ab. Sie kön nen 

b~cul' rl::::~:gE~~:ltunf~~~r:7: :~:~~i~~:~e~erden. lAusgang 12/ 200mA. auch für Ladung mit zus . Ladekabel 50,­
mehrere Aus gänge fHr beliebig viele Datterien auch verschiedener 
Größe auf Anfrage 

Allzeit gute Fahrt ohne Elektrik- Pr obleme wiins cht Euch 

Reinbard Ueberscbär 
Uauptstr.5 
3533 Willebadessen-Löwen 
Tel. , 05644/557 

05251/35675 

IM 
ROLLER­
BAU 

HE NKE 
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An- und Verkauf 

A2 Bj . 64, TUV 6 .86, guter lustand : 2 300 DM ( 0 40 ) 2 29 77 48 

Al Oj 59, sc h lechter Zust., fahrbereit: 700 DM ( O 51 37) 7 67 91 

AI-A2-Umbau, guter Zustand, rot/schwarz, Chromt e il e und Teil ero ller 
2 000 DM (0 51 71) 2 21 55 abends 

Neue AO - Tac hoantriebe, tau sc he mit Ta c hoantrieb Al / A2 
(0 4 21) 35 48 10 tagsüber 

Verk . Heinke1 103 Al, Bj . 58, 56 000 km , TUV 2/86 , um stö nd eh . I 50 0 DM 
Martin We ndt, 6070 Langen, Nörd1 . -R ingstr . 62, Tel . ( 0 61 0 3) 2 93 04 

Suc he ne u e Q . gebr . 5-Loch-flachbettfelgen 2 ,4 5 - 10" (getei lt ) 
Karl - Otto Röm e r, Am Sc hüt ze nberg 2 ß, 3538 Marsberg 1 

Verk . 1 Vorderhaube m. Blechkragen f. AO-AI, se hr gt . lust. , 140 DM 
1 Te l ega b e l, kompi. 180 DM, 1 Lamp e nn ase f. A2 30 DM"l vo rd e r e n 
Cepöcktr . 20 DM , 1 filterklappe f. A2 40 DM, 1 hinteren Kotflügel 
f. Al 40 DM, 1 Di c htungssatz f. 150 He 20 DM 

Jürgen Pöt zsc h, Thra nestr . 94, 4600 Dortm. 1 2 , ( 02 31 ) 25 89 89 

Verk . für A2 : 2 Felgen m. Bereifg., 2 Lampenreflektor en , kompI. 
I Lampengehöuse, 1 Satz Bremsklötze, 1 Ge pä c k s t ä nd e r, vorne 
2 generalüberholte Tac hom e t er , alles bei vao ma c h en la sse n, 
a ll es 500 DM . 
Reiner Tüpprath, Vogelsangerstr . 160, 5000 Köln 3D , (02 21 ) 5 1 64 41 

A2 Bj . 60, 68 000 km, 1 . Hand, grau /b lau, 2 500 DM. 
Herbert Wi ecschir , 5277 Marienheide, Houptstr. 65 
Te l. ( 0 22 64) 81 38, pr iva t : 76 11 

Verk . in Kommis s ion: 150er 2- Takt-Rol1 er , kompi . relativ gt. lust . , 
78 r es tauriert, ni c ht unter 1 000 DM 
Stephan Ro e hl, Gryphiu Bst r . 7, 2000 Hamburg 60 , (0 40) 47 59 37 

Verk . gege n Gebot ei n en 4-Takt-150-Motor in Teilen mit Schwinge u . 
Rad, alle s komplett. Tel. ( 0 26 22) 49 75 
Johann Heindl, Be nd orfer S tr. 47 S, 54 11 Wei l erabu rg 

Verk . Armaturentafel AO, grundiert , gt. Zu s t. 40 DM t Rahmen AO mit 
nrrer 60 DM, ßodenplatte, leicht beac h äd . ) AO 25 DM 
Suche : Tac hoantrieb, Stoßsta nge A2, Rohr s tänder 

Reinhold Tron , Flughafe n s tr. 21 , 6082 Mörf.-Wa l1dorf, ( 0 61 05) 63 37 

Ki cks tart e rr o ll e r 19 54 , TUV 2.85, 1 500 DM 
J ür gen Bu sse , 4950 Minden, Riehe 22 , Tel . ( 05 71 ) 3 1 2 13 

Verk . neue S toßd ä mpfer f . Telesk opgabe l. 
Su c he neue He lla-Rückl e u c ht c r. 10 3 A2 

P . Ti1ch, Fluretr . lOt 4330 Mülheim-Ruhr, (02 08 ) 42 0 5 90 ab 16 . 00 

UBR JGEN S, Kinders i tze zum Einhängen z wi s chen Kniebl ec h und Sitz b ank 
im Lager erhältlich! 
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Suche noch immer l25er 2-Takt-Roller, Expo rtmod e ll! 

- Es hat mir jemand Fotos von einem Einradanhänger ve r s pro c hen! 

- I c h wart e no c h auf die l iste der Kickstarterbesitzer (äl t es ter 
He i nk e lr oller ! 

- Suc he alte "HEINKEl-NACHRI CHTEN" ( Werk szeitsc hrif t) fUr Info­
Beiträge, a uc h leihweise . 

Heinkel-Info, Klaus Kut sc he , 1m Papenwinkel 28, 3017 Pattensen 

Touri s t 10 3 Al (o hn e Seite nwag e n ) mit Gepäckträger, Sei ten ständer, 
Original-Windschutzscheibe, Reserverad (mit Kun ststo ffhüll e) ; 
Se it en wagen Ro yal RSG T-044, no c h i m Brief e ingetr agen ; 
Ersatzrnotar dazu, ne u gela ge rt (n ur Ve nt ile , Kolb en u. Einsc hl ei fen 
nötig ; EZ 28.03 . 61 ; Brief abgel a ufen , da se it Mär z BI ab geme ldet . 
Gegen Hö c hstge bot zusa mmen zu verkaufen. 

Kalt e r, Rheinuf e r 7, 5414 Va l lendar, (02 61) 6 51 S3 ( 17. 00 - 21 .00 ) 

ve rk au ft: Michael Mar c hant 
1 Broomfield Road 
Seve noak s 
Kent IN I J3 El, England 

Al und A2, gut lac k iert, bla u, rot 
Montageanle itun g und Papiere 
zusamme n .f: 300 . 

Suche gute 2- Tak t-K ar os se rie, Blinklichtgehäuse und Glas links , 
Batterieabdec~ung, Gepäckträger 

Andreas St ie ne, Sc hl oO berg 84, 7053 Kernen 

Dieses Bild mit Bericht erschien , 
am 9 . J uli 1 953 ,~ n der -
" 8tuttgarter - Zeitung U 

DM .... lI.eb .ul H elll.ke l! 
Von .. ln.rn 14Jlihrilin 5nhn K,rl J:mn I'ßt ,la. Prnf ... nr Enut Hllnlel l , _ut d.m 
"nn Ibm " bauten .. HIlnk.I_TolU"lll". Motor roli n ,p,&Jeren f, hren. Unpliln,lldi 
hltt' der bele.nnte Flu.L~u,konltrutt'ur dtn Rnller nur Ur n,l rledJaWl' du 
Motorndleld,ntch. lt H lnH SpröOUn,e entworltn, jetd wurde ein rob ... te, Oe­
bcaucn..lahrulli d.tr .... uru!. ,ehl Im Ju li In d en Slun,arta r H~lnkel*Werleen In 
Sul.nprodukl lon, f:a If ' der erlt' dl ut.ldj, Moto r roller mit VI'tttoklmolor n,l PS. 
Ot bla •• kUhlun,. to kml't H6dul,U(hw lndl lleet t., lwel L iter Notmvnbr.ud:i',. 
Tro u; BolI'r pb6t'~ HeiAU1t ..,QlM.l.1tlMo ...... -.1. vor derru..-raL J'oto: ltq .lnnl 
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Wichtlj ", ••• 
neue TeL. /VI'. vOWl Lo.!Jer 

HeiJb ~o",'" 

107131 / 32010 I 

die teL. AI-, Sfl"Oltf be0sff; 
2.'1-

isf fot ....... 

Die Hamburger Fahrzeug­
schmiede .Mru!!!. blelet letzt 
ein Personenauto mit sechs 
Rädern an. Um die Baukosten 
niedrig zu hallen, oonutzt 
Meiler VW-TaUe: Motor (34 
PS), Getriebe, RadaulhAn­
gung und Allder stammen 
vom KAter. Das Besondere 
an diesem Sectlsrad: Alle 
vier HInterrAder werden an­
getrieben. Das 3,50-Meter­
WAgelchen klettert · über 
StOCk und Stein. Für die n6-
tlge Traktion sorgen M+ S­
Aelfen. Der TQV hat das Prl­
mltlv-Aulo als Voll-Cabrio zu­
gelassen. Da in Kleinserle 
gebaut wird, sind viele Son­
derwünsche erlOUber: etwa 
ein 47-P8--Motor. Damit ver­
braucht das Meiler-Mobil 12 
Li ter Normal auf 100 Kilo­
meter. Preis: ab 12000 Mark 

Streng geheim - bitte nicht dem Ludwi g Kress verraten! 

Dieses Auto von MeIler soll der neue Lagerverwalter Ludwig Kress vom Vorstand 
zu Weihnachten bekommen. Mit diesem Geländeauto kann er dann auch das kleinste 
Ersatzteilschräubchen schnell und bequem auf die ostfriesischen Hallig- Inseln 
oder auf die hinterboyrische Hochalp persön l ich zum Mitgl ied bringen . .. 

Es gibt dann für uns keine Wartezei ten mehr, ur1d deI" "Gelbe-Engel-Club" von 
Lother wär e dann fast nicht notwendig gewesen, denn Ludwig hat dann ein Abschlepp­
und Ersa tzteildienst-Auto in einem. Er könnte dann noch seinen Wohnwagen dran­
hängen und den Rollerfahrer -ßruchpiloten beköstigen und beherbergen! ! ! Das wäre 
doch wos?!?! 

Ich wünsche dem Ludwig jedenfalls viel Glück und Kraft für seine Aufgabe im Lager. 
Auch zum Weihnachts fe st und für das neue Jahr i hm und seiner Familie alles Gute! 

Der Info-Mann ?da-.., ~AA. 
P. S.: Allen Mitgliedern FROHE WEI HNACHT und KEINEN ROLLERRUTSCH im nächsten Jahr! 

EURE Heinkel-lNFO -28-
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so ENTSTEHT DIE HEINKEl-KABINE 
Utlu~r Fologroi Kurl WArn., bftl/chte dOl 
SPtyer,r Helnk.t·W.dt, ;11 dem vor on.m die 
I(obinen gebOllt wIrden - ..... ei'er, Werke be­
linde" ,iCh in 5'1,111"0" und 111 KorlulJh .. 
Nochd.m Prof.nor Heink.1 blJ 19(J OU$' 
schließlich Flugzeuge ".bout ,"oN., wudlaen 

.eine Betrieb, noch dem Kd~. lU bttd,wtll'l­
den Heutellern von Eittboumotoren hefoll 
und leil 1953 kennen wir dtu Heink"·Moped 
"lid den H,~nkel.RolI.r • .eil 1956 die Htoinkel. 
kohlnIl. 
Wie Zu erworfel\. wird lid! Prof. 0,. H.inkel 
in Zukunft (ludi "",ied ... dem Augre ... gbou ..... d · 
me". Hi.,J;\I WOf", nochdem sowohl Zufte'" 
hOllSln ob oudl Korll'uhe lpe:dlildle a,tri,b, 
der Kraftfohrzeugwl"lchoh lind und ll5ml· 
Ikn. frGher .... F'vgl~k .... .,Ior.n ",ngen, 
die e..-,itst.Jh"l\Q, n.~r Prod\lkhonnl6n,n 

::r':;dd~~:' ~!b.~G1~~·l·ot:rtlg.~';~odS~r:~ 
!Mn Uun:tbou der Fougo·Moglller, e,ntl 
ZWlldOlen.TroiningljeSger" und die fertigung 
der folgenden eigenlM Konllrukllonen ouf. 
nehm.n. 
Einl yenidlerl mon uni ober IIod1drGdclich , 

~:~nti ~::i~h~~1~~I:'I:~~ ({~::::r~:~ 
101"' A1frecl I(lein ein IOlkrAflig.r MoIorbe,ler 
:tur S.ile Ilehl, mehl m.hr cunllig."', 

I, 0.. Koo •• \ ... ~ ............... 01.~ ... '~I''' IOO'U'." 
..,.,.,. ~a:t: .. ':.""':::';".'i..~)O~:::!": 210 10M" • 

• 0 ••• 1., " .... "e. :I.W I.' ..... , ",j, ,je, .,11. '"a. 
.. <kIli. cl •• 1( .. blile "-'g ... .!" _ ...... . 

! So .,.~I .... V .... kh"'~. ". ' , ,.. ... ,je, d ... eH,O., 
, I(ot/,~. ~,",lel .,.1..1, 
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aktuell + bild., au' den heinkelclub, - - - aktuell + bilde,. au' den heinkelclub, - - - aktuell + 

Zom Sport im Heinkel-CJub ge­
hört euch dos IHCU-Ttlrnier, bei 
dem es allein auf die Geschick­
lichkeit und des Können des fah­
rers ankommt. 

Unsere Bildseiten sollen einen 
Überblick über die$e Sportart 
geben. 
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Auf Wlede~ebel\ bei der Itc>tterdomer 
MUhten- lind F!v~RoHye 

See YOII lot". cl the w;ndmifl ortd 
river-rorlye in RDtterdom 

Tot l.;em op de ROllerdalTlU! J\.\c)lcna 

co R;",ieren-Rollye 

~ 

Ein HfINKEl-Clt;h ovf Wonderwhoh , Der He Piorv.eim mit viel !tiet pet ~~ auf dem 
Vatertc~-AU1nug 

A He:inkel-CluD on thle ttamp t 9l!t\tlemen'$ pClfty af the HC PfC/r.theim witt. plenty of})eer 
per pedes 

Ee:n Hcinkel-Club op reis: Oe Heinkel--ClvbPfor:r:heim fIIQOkt te voet (met veel bier) 
CUt voderOog-nihtopje 

~ 

Zu G<ut in Dvhlin .beim HEINKEl-$cC/C/tcr-Clllb <ruf Mond : Gerd WUsthoff VQfII 

HC Berg. land 

A gu~t of the HEINKfl-Scootef'"'Ctvb cf ifeland in Dublin : Goud WlkthoH or the 
He Berg.lot\d 

InOl,lblin te sen! by de HfINKEl-Sc:ooterc1ub jn Ifeland : ~rd WU$fhoff von d. 
... tlC ßers.l.ood 
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Dreimal HEINKElwSporl in Koblenz '. Three limes HEINKEL-sport 01 Coblenz . Driemool HEINKEL-sport in Koblenz 

Rhein - Lohn - Trial 

Trio l - Rhein - Lohn 

Rijn - Lohn - Triol 

- .-'", . 
:-.:7°,:.-;.,: •• - -:- -~--

Rhein - Mosel w Touring :' Fohrt 

Touring trip Rhein - Mosel 

Riin - Moezel rondril 

. - • 

Turnier om Deutschen Eck 

Competition 01 the Deutsche Eck 

T ournooi bi i hel Deutsche Eck 



Das ARCHI V bietet an : 

Montagaanleitung fUr 103 A 2/A Nachdruck 16 OM 
l'Iontageanlaitung fUr 103 A 0 Kopie 7 DM 

" " Perle " 7 DM 

" " 150 2 Takt " 7 DM 

" " Kabine " 1" DM 

Er 58 tz tei 11 i ste n fUr alle Typen außer 

H- Kabine Kopie 7 OM 
Eraatztailiste fUr H- Kabi ne " 1" OM 

Pos t er 103 A 2 mit 3 Schnitten vom Motor (SBxB6 cm) 1 j Su 'DM 

" 103 A " " 1,50 OM 

" Werbung ( SBxBS cm) 1,50 DM 

Poster 103 A 2 (32x"" cm) 5,00 DM 

" 103 A " 5,00 DM 

" 3 Schnitte vom Motor (32x"" cm) 5 , 00 OM 

Handbuch rUr 103 A 2 Nachdruck 1,00 DM 

Aufkleber , Anatecker kosten 1 DM , Aufnäher 1 DI'II dar Schriftzug 

"Heinkel- Club Deutschland e.V "(3 , 5x53 cm)3 01'1 und Kopian von 

Testberichten , Werbung und Prospekten 0,30 DM. 

Die Porto- und Verpackungspauschale beläuft sich bei Aufklebern , 

Ansteckern , Aufnähern und beim selbstklebendem Schriftzug auf 

1 DM . Bei allen anderen Unterlagen auf 3 DM . 

Wenn Du die gewUnachten Unterlagen ~ par Nachnahme geschickt 

bekommen möchtest, da~n Ubarweise mit der Bestellung das Geld auf 

das Poatscheckkonto 2950 93- 50B beim Postscheckamt Köln, BlZ 310 

~ de5 Heinkelclub-Deutschland e . V. Archiv 

Mit freundlichem Heinkelgruß 

Das Archiv 

Die Adresse des Archivs lautet: 

Heinkelclub-Oeutschland e . V. 

Archiv 

Zedernweg 11 

5000 Köln 71 

Da s Archiv s ucht no c hOriginelunterlagen ( Montag e an1eitung von 
103 AO, Kabine, Handbu c h 103 AO, 103 Al s owi e Prospekt e , Heinkel­
nachrichten, Werksfoto e , Zeitschriften etc. ) 
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Original Heinkelanstecknadel, 

Maße J5 x 18 mm, bronzefarbig, mit langer Nadel, kann für 5 ,00 DM 
erworben werd e n . 

Wa s muß man tun, um die Nadel zu bekommen? Hier da s "Rezept " : 

Bitte sc hreibt an Dieter lammersdorf , Zedernweg 11 , 5000 Köln 71. 

Fügt die sem Brief bitte folgendes bei: 

1. einen adressie rten rreiumschlag (d . h. eine n Briefumschlag, auf 
den Ihr Eure eigene Adresse als EMPFANGER sc hon drauf sc hr e ibt 
und auf den Ihr a ußerdem sc hon ei ne BO-pr-Briefmarke draufklebt ) j 

2 . 5,00 DM in Briefmarken, als Verrechnungsscheck oder Geldschein 
(Ge ldschein am ungünstigsten). 

Ihr erhaltet dann in dem von Euch an Euc h adressierten Briefumsc hlag 
die bestellte Heinkel&nstecknodel vorn Archiv in Köln. 


